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Kenia erwägt 3 % Steuer auf Krypto
(Bericht)

Die kenianische Regierung plant, eine Steuer von 3 % auf
Kryptowährungstransfers zu erheben, um das

Haushaltsdefizit des Landes zu verringern und seine
Inlandseinnahmen zu steigern. Kenia gehört in Bezug auf
die Krypto-Adoption zu den führenden Ländern auf dem

afrikanischen Kontinent. Patrick Njoroge – Gouverneur der
Zentralbank – hat zuvor angedeutet, dass Bitcoin die
Probleme der Nation mit ihrer an Wert verlierenden

offiziellen Währung lösen könnte. Krypto in der neuen
Rechnung enthalten Als gemeldet von Bloomberg könnten

Kenias Gesetzgeber eine Steuer von 3 % auf die
Übertragung oder den Austausch von Kryptowährungen
einführen, während eine Abgabe von 15 % die Ersteller
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Die kenianische Regierung plant, eine Steuer von 3 % auf
Kryptowährungstransfers zu erheben, um das Haushaltsdefizit



des Landes zu verringern und seine Inlandseinnahmen zu
steigern.

Kenia gehört in Bezug auf die Krypto-Adoption zu den führenden
Ländern auf dem afrikanischen Kontinent. Patrick Njoroge –
Gouverneur der Zentralbank – hat zuvor angedeutet, dass
Bitcoin die Probleme der Nation mit ihrer an Wert verlierenden
offiziellen Währung lösen könnte.

Krypto in der neuen Rechnung enthalten

Als gemeldet  von Bloomberg könnten Kenias Gesetzgeber eine
Steuer von 3 % auf die Übertragung oder den Austausch von
Kryptowährungen einführen, während eine Abgabe von 15 % die
Ersteller von monetarisierten Online-Inhalten betreffen könnte. 

Der Vorschlag ist Teil eines neu gestalteten Gesetzesentwurfs,
der die finanzielle Lage der afrikanischen Nation stabilisieren
könnte. Präsident William Ruto beabsichtigt, die
Steuereinnahmen in fünf Jahren auf 5 Billionen Schilling (rund 37
Milliarden US-Dollar) zu verdoppeln und die Mittel zur Förderung
des Geldwachstums zu verwenden.

Die Gesetzgebung wird ab Anfang Juli offiziell, wenn der
kenianische Gesetzgeber zustimmt. Das Land schätzt die
Einnahmen in den ersten 365 Tagen auf etwa 21 Milliarden US-
Dollar (14 % mehr als die erwarteten Einnahmen für das
laufende Geschäftsjahr). 

Kenia gilt als eine Volkswirtschaft mit niedrigem mittlerem
Einkommen, wobei über 16 % seiner Bevölkerung unterhalb der
internationalen Armutsgrenze leben. Wirtschaftliche
Ungleichheit, Gesundheitsprobleme und Regierungskorruption
sind die Hauptfaktoren für den negativen Trend. Trotz seiner
Probleme bleibt es einer der am weitesten entwickelten Bezirke
in Ost- und Zentralafrika. 

Kenia: der afrikanische Kryptoführer



Im Gegensatz zu den finanziellen Schwierigkeiten des Landes
hat sich eine beträchtliche Anzahl von Kenianern in den letzten
Jahren auf die Kryptowährungsindustrie konzentriert.

Untersuchungen der Vereinten Nationen (UN) im Sommer
2022 geschätzt  dass 8,5 % der Bevölkerung (mehr als 4
Millionen Personen) HODLer waren: die höchste Adoptionsrate in
Afrika. Südafrikaner (7,1 %) und Nigerianer (6,3 %) rundeten die
Top-3-Liste ab. 

Allerdings konnte die UN den ungefähren Wert der von
Kenianern gehaltenen digitalen Vermögenswerte aufgrund
fehlender umfassender Vorschriften in der Branche nicht
bestimmen:

„Die Renditen aus dem Handel und Halten von Kryptowährungen
sind, wie bei anderen spekulativen Geschäften, sehr individuell.
Alles in allem werden sie von den Risiken und Kosten
überschattet, die sie in den Entwicklungsländern darstellen. Der
Sektor ist im Land nicht reguliert und bleibt selbst in den
Industrieländern weitgehend unreguliert.“

Es ist erwähnenswert, dass Kenias Zentralbank eine etwas
positive Haltung gegenüber Bitcoin einnimmt (im Gegensatz zu
vielen anderen zentralisierten Finanzinstituten auf der ganzen
Welt). Gouverneur Njoroge empfohlen im Jahr 2021, dass die
Einführung der primären Kryptowährung die finanziellen
Turbulenzen lindern könnte, die die Region kurz nach der
COVID-19-Pandemie getroffen haben. 

„Unsere Entscheidung, auf Bitcoin umzusteigen, ist sowohl
taktisch als auch logisch. Unsere Währung war schon immer der
Boxsack für den IWF, der immer behauptet, der Kenia-Schilling
sei überbewertet. Dies hat zu einem zu starken Druck auf den
kenianischen Schilling geführt, was sich negativ auf die
Wirtschaft auswirkt“, sagte er.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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